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WAS?!?  

Ich hab Haare? 
Huch! 

Martina Stubenschrott 

Uschi Feil 



Meine Haare 

Fast mein ganzer Körper ist behaart. 

Nur an wenigen Stellen habe ich keine Haare. 

Das sind meine Handinnenflächen  

und Fingerinnenseiten,  

meine Kuss-Lippen, 

meine Fußsohlen und  

meine Brustwarzen. 

 

 

 

 

 Hauptbestandteil meiner Haare ist Keratin.  

Pius hat nur mehr wenig Capillus. 

Es ziert ihn eine Halb-Glatze,  

drum beneidet er seine Katze, 

weil die Zilly hat Fell  

und das wächst superschnell. 

Im Winter braucht die Süße keine Mütze,  

das findet Pius spitze! 



 

Etwa 5.000.000 Haarfollikel  

nenne ich mein eigen.  

 

Aber,  

warum zum Teufel  

habe ich  

so viele 

Körperhaare 

???? 

 

Kann mir das mal  

ein Mensch mit  

(Hirn) Schmalz einfach  

erklären?  

       Bitte! 

 



 

Lichtschutz und  

Wärmeschutz  
 

Meine Haare bewahren meine Haut  

vor zu vielen Sonnenstrahlen  

und zu viel Hitze. 

 

Hermines Haare braun und fein, 

schützen das Kopferl vorm Sonnenschein. 

Dem Hans hats verbrannt seine Glatzn,  

mitsamt seine Pratzen. 

Tuats net lachn, ihr Fratzn! 

Leider, der Huat is dem Lausbube 

gefallen in die Mistgrube.  

    Holy sh…!    

          Bis zu 150.000 Haare tummeln sich auf meinem Kopf.  

        Sie wachsen pro Tag etwa 0,3 mm, das ist ungefähr 1 cm pro Monat. 



 

Wärmedämmung  
 

Damit mir nicht so schnell  

kalt wird. 

 
 

Im Bett ist des Gfrett, 

kuschelt und tuschelt, 

lacht und schwitzt  

in der wohligen Hitz. 

Busserl hin und Busserl her, 

Schatzal, wos wülst mehr?  

         Kum, ruck ma zam. 



 

Feuchtigkeitsregulierung 

 

Zu viel Feuchtigkeit,  

also Schweiß, wird wieder  

von meinen Haaren aufgenommen. 

 

Die Mitzi tuat vül schwitzi, 

drum trinkt sie glei a bissi Grundwasser, 

Rosenwasser, Kirschwasser, Hirschwasser,  

Kondenswasser, Leitungswasser, Zeitungswasser, 

Salzwasser, Süßwasser, Sprudelwasser, 

Taufwasser, Fruchtwasser, Ludelwasser... 

   Na, da stimmt was net.  



   Haare tragen zur besseren Verbreitung von  

körpereigenen Duftstoffen bei. 

(Pheromone) 

Mensch und Tier können mich riechen. 

YEAH! 

Na geh, wer fahlt denn da so? 

A so, des ist das Parfum 

pass auf, da fallst um 

und machst bum.  

 

„Die Mami hat an Buschn 

zum Wuschln und Einikuschln“, sagt der Papi. 

Und die Kathi locht. Weil des is a Bledsin!!! 

   (Kathi lacht, weil das ist Blödsinn!) 



Sensibilität 

Meine Haare vergrößern die Körperoberfläche  

und wirken als Verstärker.  

Sie leiten jede Berührung an die Haut weiter. 

Das ist schön, vor allem, wenn es  

um Streicheleinheiten geht.  

 

An manchen Stellen habe ich nur einen  

hauchdünnen, seidigen Flaum,  

anderorts richtig dicke Behaarung. 

 

„Streichle mich!“ ruft mein Haar, 

ob lockig oder gerade, ich mag es zart mit Schokolade. 

 

  Haupthaar, Roßhaar, Barthaar,  

   Engelshaar, Schnurrhaar, Kraushaar, ... 


